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Eine ausführliche Betriebsbeschreibung für 
den Antrag auf Nutzungsänderung wurde 
dem Bauantrag beigefügt. Nach Angaben 
der Antragsteller werden am Tag 6 bis 8 
Behandlungen durchgeführt. Der zeitliche 
Ablauf der Behandlungen soll so geregelt 
werden, dass an Arbeitstagen immer nur ein 
PKW eines Patienten vor dem Haus geparkt 
wird. Derzeit sind die Antragsteller ca. 25 
Wochen im Jahr in der Praxis tätig. Vom Car-
port besteht eine vom Privathaus getrennte 
Eingangsmöglichkeit. Außer den 2 Stellplät-
zen für die derzeit vorhanden beiden Privat-
PKW´s, stehen noch 2 weitere Stellplätze vor 
dem Haus für die Patienten zur Verfügung. 
Die Angrenzer wurden am 08.07.2015 ange-
schrieben. Bisher sind keine Einwendungen 
eingegangen.Seitens der Verwaltung wird 
vorgeschlagen, der Nutzungsänderung zu-
zustimmen und das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen. 

Beschluss: Der beantragten Nutzungsän-
derung zur Einrichtung einer Heilpraxis wird 
einstimmig zugestimmt und das gemeindli-
che Einvernehmen erteilt. 

2.  Bauvoranfrage zum Neubau eines 
Mehrfamilienhauses, FN 3228 und 
3229, Talstraße 
(Drucksache Nr.72/2015) 

  
BM Brügner erläutert den Sachverhalt. 
Der Antragsteller beabsichtigt eine rückwär-
tige Bebauung mit einem Mehrfamilienhaus 
auf den FN 3228, 3229 und 3229/1, Talstraße 
im Gewann Maueracker. Auf die Beratung 
und Beschlussfassung über die Bauvoran-
frage vom 13.04.2015 wird verwiesen. Die 
in dieser Sitzung eingereichte Bauvoranfra-
ge wurde zwar einstimmig in der Form ab-
gelehnt, eine weniger intensive Bebauung 
wurde jedoch in Aussicht gestellt, sofern die 
parallel zur Talstraße verlaufende faktische 
Baugrenze eingehalten wird. Zudem muss 
sich der Antragsteller verpl ichten, die 1,5 
Stellplätze pro Wohneinheit zu errichten. 
Mit der nun eingereichten Bauanfrage soll 
geprüft werden, ob die Grundstücke FN 
3228, 3229 und 3229/1 bis an die faktische 
Baugrenze nach dem Baufenster, wie im La-
geplan dargestellt, gemäß § 34 BauGB be-
baubar wären, wobei sich die Gebäudehöhe 

I.  Bericht aus der 
Bauausschuss-Sitzung 
vom 27.Juli 2015  

Tagesordnung:     

1.  Nutzungsänderung zur Einrichtung 
einer Heilpraxis, Im Maueracker 2, 
FN 3860,  (Drucksache Nr. 71/2015) 

Herr Kleiser erläutert den Sachverhalt. 
Die Antragsteller beabsichtigen eine Nut-
zungsänderung zur Einrichtung einer Heil-
praxis in ihrem Wohnhaus, Im Maueracker 
2, FN 3860. Bauplanungsrechtlich beurteilt 
sich das Vorhaben nach den Vorschriften 
des Bebauungsplanes „Reutacker“. Auf die 
§§ 4 und 13 der BauNVO i.V. m Zif er 1.1. 
des Bebauungsplanes „Reutacker“ wird 
hingewiesen. Eine Heilpraxis ist demnach 
im allgemeinen Wohngebiet zulässig. Bau-
liche Veränderungen an der Kubatur des 
Gebäudes werden nicht vorgenommen. Die 
für die Nutzungsänderung betref enden 
Räume im EG (Flur, Bad, HWR) wurden bis-
her privat und als Arbeitszimmer genutzt. 

Grundbucheinsichtsstelle Vörstetten 
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Württem-
berg wird das kommunale Grundbuchamt in Denzlingen Ende 
Juli 2015 aufgehoben. In Zukunft wird das Grundbuch für den 
Landgerichtsbezirk Freiburg und damit auch für Denzlingen zen-
tral vom 

Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 

Liebensteinstraße 1 in 79312 Emmendingen 

geführt. 
  
Die Gemeinde Vörstetten eröf net ab dem 3. August 2015  eine 
Grundbucheinsichtsstelle. 

Mit dieser Einsichtsstelle wird Eigentümern und Berechtigten die 
Möglichkeit eröf net, Einsicht in das elektronische Grundbuch zu 
nehmen und Auszüge aus diesem zu erhalten. Daneben besteht 
weiter die Möglichkeit, dort Unterschriftsbeglaubigungen vorzu-
nehmen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Das Vörstetter Amtsblatt 

macht Sommerpause 
In der 32., 33. und 34. Kalenderwochen erscheint kein Amtsblatt.  

  
Erster Erscheinungstag ist Donnerstag, 27.08.2015.  

Bis dahin wünscht Ihnen die Verwaltung 
schöne und erholsame Urlaubstage.  
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GEMEINDEBÜCHEREI  VÖRSTETTEN

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag  16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr

7000 Medien  (Bücher, Hörbücher, CDs, DVDs)
Ausleihgebühr: 15,00 Euro pro Jahr / Familie.
Internet: 1,00 EUR / 30 min.

im Rathaus

Für Jungs und Mädels
im Alter von 11 bis 18 Jahre

Immer freitags von 19.30 – 23.00 Uhr

Jeden 2. Freitag im Monat kochen

Jeden 4. Freitag im Monat Filmeabend

An den sonstigen Freitagen alles was Spaß macht 
Schaut doch einfach mal rein.
Wir freuen uns auf euch!

Euer JuZe-Team

Michael Hornbruch 0761/59 43 70 
 Mobil  0172/9329729 
Alte Bundesstraße 19, 79194 Gundeli ngen 
 
DRK Nachbarschaftshilfe  5201 
Daniela Hog 

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe
Vörstetter Miteinander e.V.
AG Bürger helfen Bürger
M. Dieckmann 07666 / 94 94 54
G. Henle 07666 / 94 92 69 

 

BEREITSCHAFTSDIENST 

Apotheken Notdienst 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 
um 08:30 Uhr – siehe Tagespresse 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
 116117 
am Wochenende u. Feiertagen rund um die 
Uhr an Werktagen 18.00 – 08.00 Uhr 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen
Öf nungszeiten:
Mi und Fr 16.00 - 20.00 Uhr
Sa.,So. und feiertags 09.00 - 21.00 Uhr
 
Frau Dr. med. Kirsten Mössinger 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Hausärztliche Versorgung 
Freiburger Straße 55 
79279 Vörstetten , Tel.: 88 202 88 
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag 08:30 – 12:30 Uhr 
Mo. und Do. 16:30 – 18:30 Uhr 
Bitte Terminvereinbarung 
 
Zahnärztlicher Notruf 01803/22255570 

GEMEINDEVERWALTUNG 

Zentrale: 07666/ 9400-0 
Fax:  9400-20 
Internet: www.voerstetten.de 
e-Mail: gemeinde@voerstetten.de 
 
Bürgerrmeister, Bausachen, 
Grundstücksangelegenheiten 
Lars Brügner  9400-12 
e-Mail: bruegner@voerstetten.de 
 
Sekretariat, Bauverwaltung, 
Kinderbetreuung 
Michaela Bierer  9400-11 
e-Mail: bierer@voerstetten.de 
 
Standesamt, Ordnungsamt, Bausachen, 
Rentensachen, Friedhofsverwaltung 
Karl Kleiser    9400-13 
e-Mail: kleiser@voerstetten.de 
 
Verbrauchsabrechnung, Steuern, 
Amtsblatt, Hallenvergabe 
Selina Hunn  9400-22 
e-Mail: hunn@voerstetten.de 
 
Bürgerbüro, Spenden 
Heidi Moser  9400-15 
e-Mail: moser@voerstetten.de 
 
Bürgerbüro, Verpachtung, 
Landwirtschaft 
Kriemhilde Winkler  9400-14 
e-Mail: winkler@voerstetten.de 
 
Sprechstunden im Rathaus 
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 
zusätzlich 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
sowie nach tel. Vereinbarung 
 
Gemeindebücherei 
Resi Kusenberg  9400-16 
e-Mail: info@buecherei.voerstetten.de 

Grundschule Vörstetten 5135
Kindergarten Wirbelwind 3505
Kindergarten Sonnenwinkel 4775

Revierförster 
Klaus Scherer Mobil    0175/ 2232433 
e-Mail: klausscherer@t-online.de

Notrufe: 
Polizei  110 
Polizeiposten Denzlingen  93830 
Polizeirevier Waldkirch    07681/40740 
 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 
Feuerwehr  112 
Krankentransport   1 92 22 
Giftnotrufzentrale  0761/270-4361 
 
Pfarrämter: 
Evang. Pfarramt  2263 
Kath. Pfarramt  07641/521 04 
Kath. Pfarramt, Denzlingen  91133-0 
 
Strom: 
Netze BW 
Bezirkszentrum Bleibach  0800/3629477 
 
Gas 
bn NETZE  08002/767 767 
 
Rohrbruch /Bauhof     0173/3471306 
 
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle:     07641/4601-77 
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose 
und sprachgeschädigte Personen) 
 
Beratungs- u. Behandlungsstelle 
für Alkohol- u. Medikamentenprobleme, 
Emmendingen.  07641/7315 

PFLEGEDIENSTE 

Kirchliche Sozialstation 
Elz/Glotter e.V. 
79211 Denzlingen, Eisenbahnstr. 14, 
Telefon:  07666/7311 

Pl ege zu Hause  90098-10 
Pl ege, Hauswirtschaft, Hausnotruf 
Mobile Soziale Dienste

Nachbarschaftshilfe  9123456 
Netzwerk von Mensch zu Mensch

Betreuungsgruppe für Senioren 
(mit Pl egestufe)  9123456

Tagespl ege  „Zur Glockenblume“ 
Tagesbetreuung 
von 8:00 – 16:30 Uhr   8846299

REDAKTIONSSCHLUSS
Amtsblatt Vörstetten

Dienstag, 12.00 Uhr 
an hunn@voerstetten.de
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nach der maßgebenden Bebauung richten 
muss. Seitens der Verwaltung wird vorge-
schlagen, der dargelegten Bauvoranfrage 
zuzustimmen. 
Beschluss: Der dargelegten Bauvoranfrage 
zur Bebauung der FN 3228, 3229 und 3229/1 
bis an die faktische Baugrenze und unter 
Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben des § 
34 BauGB wird einstimmig zugestimmt. 
  
3.  Neubau eines Einfamilienhauses 

mit Garage, Uzengasse 16, FN 3606 
(Drucksache Nr. 73/2015)   

Die Antragsteller beabsichtigen einen Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit Garage in 
der Uzengasse 16, FN 3606. Bauplanungs-
rechtlich beurteilt sich das Bauvorhaben 
nach den Vorgaben des Bebauungsplanes 
Talstraße. Eine Befreiung hinsichtlich der 
Firstrichtung ist beantragt. Die Drehung der 
Firstrichtung ermöglicht eine optimale Süd-
ausrichtung des Wohnraumes. Das Nachbar-
gebäude steht ebenfalls mit dem First par-
allel zur Straße. Einer beantragten Befreiung 
der Kniestockhöhe wurde bereits bei einem 
anderen Bauvorhaben in der Uzengasse 7 
die Zustimmung erteilt. Die Firsthöhe liegt 
mit 8,90 m unter der der Nachbarbebauung. 
Die max. zulässige Traufhöhe von 4,30 m 
wird nicht überschritten. Die Dachneigung 
(Satteldach) des Gebäudes und der Garage 
beträgt 45 Grad. 
Ferner wird eine Befreiung hinsichtlich des 
Garagenstandortes beantragt. Nach Aufas-
sung der Verwaltung sind die beantragten 
Befreiungen unter Würdigung nachbar-
schützender Interessen vereinbar, so dass 
diesen zugestimmt werden kann. Die An-
grenzer wurden am 13.07.2015 benachrich-
tigt. Bislang sind keine Einwendungen ein-
gegangen. 
  
Beschluss: Den beantragten Befreiungen 
hinsichtlich der Drehung der Firstrichtung 
und damit verbunden einer geringfügiger 
Überschreitung des Baufensters; der Knie-
stockhöhe um 40 cm sowie dem Garagen-
standort wird einstimmig zugestimmt. Das 
gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
  
4.   Verschiedenes, Fragen und Anregun-

gen 
  
Herr Kleiser informiert über einen am Sit-
zungstag eingegangenen Bauantrag zum 
Abbruch einer bestehenden Garage und 
Neubau eines Carports in der Talackerstraße 
6. Das Bauvorhaben beurteilt sich nach den 
Vorschriften des Bebauungsplanes Südwest. 
Eine Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Südwest ist notwendig 
hinsichtlich der Dachform des Carports, da 
dieser ein begrüntes Flachdach erhalten 
soll. Die Verwaltung schlägt vor, dass man 
dem Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
zustimmen und die Befreiung erteilen kann, 
sofern seitens der Angrenzer keine Einwen-
dungen erhoben werden. 

Beschluss: Mit dieser Vorgehensweise er-
klären sich die Mitglieder des Bauausschus-
ses einhellig einverstanden. 

II.)  Bericht über die öfent-
liche Bauausschusssitzung 
„Umbau und Sanierung 
Rathaus“ im Bürgersaal 
des Rathauses Vörstetten 
am 27. Juli 2015    

Tagesordnung:   

1.  Umbau und Sanierung Rathaus Vörs-
tetten – Vergabe von Bauleistungen

BM Brügner erläutert den Sachverhalt. 
Aufgrund der aktuellen Sachlage wegen 
der noch ausstehenden Baugenehmigung 
schlägt die Verwaltung vor, dass der Gesamt-
gemeinderat über das weitere Vorgehen 
entscheiden soll. Mit dieser Vorgehensweise 
erklären sich die Mitglieder des Ausschusses 
einhellig einverstanden. 

Beschluss: Dieser Tagesordnungspunkt 
wird einstimmig an den Gesamtgemeinde-
rat delegiert. 
  
2.  Verschiedenes, Fragen und Anregun-

gen 
  
Hierzu keine Wortmeldungen 
  
  

III.  Bericht aus der öfentli-
chen Gemeinderatssitzung 
vom 27.Juli 2015 

Tagesordnung:   

1.   Fragemöglichkeit für Zuhörer 

Von einem Zuhörer werden Fragen zur An-
siedlung eines Autohauses im GE Langacker, 
Kauinteresse einer Immobilie in Vörstetten, 
Einbau einer Klimaanlage im neuen Rathaus 
und Auswahl der Bodenbeläge gestellt und 
vom Bürgermeister beantwortet. 
  
2.  Bestätigung der Niederschrift über die 

öfentliche Sitzung vom 13.07.2015 
  
Eine Fertigung der Niederschriften wurde 
den Mitgliedern des Gemeinderates mit der 
Ladung zu dieser Sitzung zugestellt. Beden-
ken haben sich nicht ergeben. Die Nieder-
schriften werden daraufhin von drei Gemein-
deratsmitgliedern unterschriftlich bestätigt. 
  
3.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtöfentlicher Sitzung  

Förderung von 2 privaten Sanierungsmaß-
nahmen mit Rücklussmitteln aus der Orts-
kernsanierung in der March- und Freiburger 
Straße, da beide Gebäude unter Denkmal-
schutz stehen. 
  
Vergabe der Betriebsführung für die Stra-
ßenbeleuchtung an die Netze BW GmbH für 
4 Jahre. 
  
4.  Sanierung Vörstetten Ortsmitte – 

Sachstandsbericht mit  
Aufstockungsantrag  zum LRP 2016  
(Drucksache Nr. 55/2015) 

BM Brügner erläutert den Sachverhalt. 

Die Gemeinde Vörstetten wurde mit Be-
scheid vom 02.04.2007 in das Landessa-
nierungsprogramm aufgenommen. Der 
Bewilligungszeitraum beträgt 9 Jahre mit 
einem Zuwendungsbetrag von 700.000 €. 
Der Gesamtförderrahmen beträgt demnach 
1.166.667 €. Aufgrund des Aufstockungs-
antrages aus dem Jahr 2010 wurde der 
Förderrahmen auf 1.500.000 € erhöht. Zum 
01.01.2012 wurde die Ortskernsanierung 
auf Bundesmittel umgebucht mit einem 
„ofenen“ Förderrahmen von 799.470 €. Auf-
grund des Antrags vom Oktober 2014 hat 
das Land den Förderrahmen um 666.667 
€ aufgestockt. Ohne Aufstockungsbetrag 
reicht diese Restsumme nicht aus, um die 
privaten bzw. eigenen Maßnahmen der 
Gemeinde durchzuführen. Folgende öfent-
liche Maßnahmen sollen im Rahmen der 
Ortskernsanierung durchgeführt werden: 
Sanierung Rathaus, Gestaltung Rathaus-
platz/Kirchplatz, Sanierung des Gebäudes 
Breisacher Straße 8.Diese Aufzählung macht 
deutlich, dass die Gemeinde ohne eine Auf-
stockung des Landessanierungsprogramms 
nicht in der Lage sein wird, diese für die Orts-
entwicklung wichtigen Maßnahmen aus 
eigener Kraft vollumfänglich zu stemmen. 
Ein Aufstockungsantrag ist daher äußerst 
wichtig. Die Ortskernsanierung Vörstetten 
überragt durch den hohen Umfang von pri-
vaten Sanierungsmaßnahmen bei Weitem 
andere Ortskernsanierungen. Dies kann als 
Erfolg bezeichnet werden, da somit zahlrei-
che private Gebäude saniert bzw. moderni-
siert werden konnten. Ein sehr gewichtiges 
Kriterium im Rahmen der Ortskernsanie-
rung ist, dass private und öfentliche Sanie-
rungsmaßnahmen in einem ausgewogenen 
Verhältnis stattinden. Bislang überwiegen 
deutlich die privaten Maßnahmen, weshalb 
eine Förderung ab Sommer 2010 vorläuig 
ausgesetzt wurde. Bei denkmalgeschütz-
ten Gebäuden wurde einzelfallabhängig 
eine Förderung gewährt. Dies ist bei zwei 
noch einem in Frage stehenden Gebäuden 
(Freiburger Straße 17 und Marchstraße 12) 
nur möglich, wenn eine umfassende Auf-
stockung gewährt wird. Um die Maßnahme 
Rathaus und Platzgestaltung vollständig 
abrechnen zu können, ist auch eine Verlän-
gerung der Maßnahme um ein Jahr sinnvoll. 

Beschluss: Der Gemeinderat beauftragt 
einstimmig die Verwaltung, einen Aufsto-
ckungsantrag für das Landessanierungspro-
gramm zu stellen und gleichzeitig zu bean-
tragen, die Laufzeit bis zum 31.12.2017 zu 
verlängern.   
  
5.  Deponie „ Eichelbuck“ 

– BImSCHG-Antrag der ASF GmbH  
(Drucksache Nr. 74/2015) 

  
BM Brügner erläutert den Sachverhalt und 
verweist auf die umfangreiche Stellungnah-
me des Ingenieurbüros Dr. Frank Dröscher aus 
Tübingen, welche als Tischvorlage den Ge-
meinderatsmitgliedern ausgehändigt wird. 
Ferner verweist der Bürgermeister auf eine 
stattgefundene Besichtigung einer Deponie 
in der Nähe von Bühl. Ein Gemeinderat be-
richtet von positiven Eindrücken dort und 
einer ausgefeilten Technologie. 
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In dem Gutachten wird deutlich gemacht, 
dass die Berechnungen nur realistisch sind, 
sofern die angelieferten Abfallmengen nicht 
überschritten werden. Evtl. wären Neben-
bestimmungen zur Lagergrößenbeschrän-
kung in den Genehmigungsbescheid auf-
zunehmen. Bei Anlieferung von feuchten 
Grünabfällen, welche über der Folie gelagert 
werden, oder falls die Folien undicht sind, 
kann es zu Geruchsbelästigungen für Vörs-
tetten kommen, je nach Windverhältnissen. 
Ob eine 100% Dichtheit der Randabdich-
tung, sofortiges Erkennen und Reparieren 
von Folienlöchern, Ausschluss von funkti-
onsmindernder Folienalterung gewährleis-
tet werden, kann bezweifelt werden. Auch 
sonst gibt es in einzelnen Punkten des An-
trages des ASF GmbH noch Klärungsbedarf. 
Auf die Schwachstellen soll deshalb im Vor-
feld nochmals hingewiesen werden. Die Lär-
mauswirkungen für Vörstetten sind jedoch 
eher gering. 
BM Brügner schlägt vor, dass die Stellung-
nahme des Ing. Büros Dr. Frank Dröscher aus 
Tübingen an das Regierungspräsidium nach 
Freiburg weitergeleitet werden soll. 
In der anschließenden Diskussion wird sei-
tens des Gemeinderates allgemein die Mei-
nung vertreten, dass die Stellungnahme 
des Ing. Büros über ein Rechtsanwaltsbüro 
an das RP Freiburg weitergeleitet werden 
soll. Somit wird auch gegenüber der Stadt 
Freiburg verdeutlicht, dass die Gemeinde 
Vörstetten die weitere Entwicklung auf der 
Deponie Eichelbuck genau beobachtet. 
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt die 
Stellungnahme des Ing.Büros Dr. Dröscher 
zur Kenntnis. Die bislang damit betraute 
Rechtsanwaltskanzlei soll die Stellungnah-
me erhalten, juristisch prüfen und dann an 
das RP Freiburg weiterleiten. 
  
6.  Umbau und Sanierung Rathaus Vör-

stetten- Vergabe von Bauleistungen 
(Drucksache Nr. 62/2015) 

  
BM Brügner erläutert den Sachverhalt und 
begrüßt Frau Hebding und Herr Hess vom 
Planungsbüro Hess & Volk sowie Herrn 
Wangler und Herrn Verbandsbaumeister 
Müller aus Denzlingen. 
Herr Hess berichtet von den großen Schwie-
rigkeiten mit dem Landesdenkmalamt und 
seinen Bemühungen noch rechtzeitig eine 
Baugenehmigung zu erhalten. Entgegen 
der Aufassung des Planungsbüros und 
beauftragten Sachverständigten und trotz 
Nachreichung verschiedener Gutachten, 
vertritt die oberste Landesdenkmalbehörde 
leider weiterhin den Standpunkt, dass der 
historische Dachstuhl im Rathaus erhalten 
bleiben müsse. Dies hätte erhebliche Aus-
wirkungen auf die Vergabe der Arbeiten 
im Rathaus. Der Gemeinderat kann die Auf-
tragsvergabe bis zur Klärung nicht beschlie-
ßen. Es besteht allerdings die Möglichkeit, 
dass der Gemeinderat die Verwaltung be-
vollmächtigt, die Arbeiten entsprechend 
dem Submissionsergebnis zu vergeben, 
sobald die Baugenehmigung erteilt ist. Soll-
te diese nicht erteilt werden, muss ggf. die 
Ausschreibung aufgehoben werden. Herr 
Hess verweist auch auf die Möglichkeit die 
Vergabefrist um 4 Wochen zu verlängern, 

sofern die Handwerksbetriebe damit einver-
standen wären. 
Ein Gemeinderatsmitglied kritisiert die Ent-
scheidung der Landesdenkmalbehörde und 
die Tatsache, dass immer weitere Forderun-
gen und Gutachten gefordert werden und 
immer noch keine Entscheidung getrofen 
wurde. Herr Müller stimmt dem zu und be-
richtet von personellen Engpässen bei der 
Landesdenkmalbehörde. 
Auf Anfrage erklärt Herr Hess, dass eine 
Auftragsvergabe nur möglich ist, wenn 
eine Aussage zum Dachstuhl ob Austausch 
oder Erhalt vorliegt, da die Gewerke zusam-
menhängen. Sollte der Dachstuhl erhalten 
bleiben müssen, dann wäre allerdings eine 
Planungsänderung notwendig, was weitere 
Zeitverzögerungen und Kosten nach sich 
zieht. Herr Hess zeigt sich jedoch optimis-
tisch, dass die Planung wie dargelegt auch 
so genehmigt wird. Ein Gemeinderat weist 
darauf hin, dass bei einer Fristverlängerung 
die Handwerksbetriebe nicht mehr an ihr 
Angebot gebunden sind. Deshalb wäre es 
sinnvoll, wenn die Aufträge vergeben wer-
den könnten. Herr Hess verweist auf den 
Kostenrahmen der derzeit sogar leicht un-
terschritten wird. 
Die Ausführungsplanung ist zwischenzeit-
lich weitgehend fortgeschritten. Der Umzug 
der Verwaltung in die Räumlichkeiten an der 
Kirchstraße ist für 10.09. – 12.09.2015 ge-
plant. Bereits Anfang September soll mit den 
Ausführungen der Bauarbeiten des Rathaus-
gebäudes begonnen werden. Hierzu bedarf 
es der Vergaben des 1. Vergabepaketes. Diese 
beinhalten im Wesentlichen die Rohbau- und 
Technikgewerke. Der Gemeinderat hat diese 
Aufgabe an den hierfür eigens gegründeten 
Bauausschuss „Umbau und Sanierung Rat-
haus“ übertragen. Weitere Vergaben sind für 
November 2015 vorgesehen. 
Die nun zur Vergabe anstehenden Gewerke 
wurden entsprechend der VOB öfentlich, 
beschränkt und im freihändigen Vergabe-
verfahren ausgeschrieben. Die Verwaltung 
schlägt vor, die einzelnen Bauleistungen 
entsprechend der Vergabeempfehlungen 
der Architekten und Fachingenieure gemäß 
den Punkten 1-13 zu vergeben. Aus Bieter-
schutzgründen sind die Angebotsergebnis-
se der anderen Bieterirmen als Anlage 1-13 
nichtöfentlich beigefügt. Nach der Submis-
sion am 23.06.2015 sowie Prüfung der An-
gebote ergaben sich als annehmbarste und 
wirtschaftlichste Bieter: 
  
1. Gerüstbauarbeiten 
Fa. Paul Becker GmbH, 79211 Denzlingen, 
brutto 13.867,84 € 
Beschluss: Der Gemeinderat bevollmäch-
tigt einstimmig die Verwaltung zur Vergabe 
der Gerüstbauarbeiten an die Firma Paul Be-
cker GmbH, Denzlingen, zum Angebotspreis 
von 13.867,84 € 
  
2. Abbrucharbeiten 
Fa. Abbruch Kartal, 79346 Endingen, 
brutto 83.666,64 € 
Beschluss: Der Gemeinderat bevollmäch-
tigt einstimmig die Verwaltung zur Vergabe 
der Abbrucharbeiten an die Firma Abbruch 
Kartal, 79346 Endingen, zum Angebotspreis 
von brutto 83.666,64 € 

3. Erd-/ Maurer-/ Betonarbeiten 
Fa. Harald Wurch, 79232 March, 
brutto 112.296,90 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der Erd-
Maurer- und Betonarbeiten an die Firma Ha-
rald Wurch zum Angebotspreis von brutto 
112.296,90 € 
  
4. Holzbauarbeiten 
Fa. Hansmann Zimmerei-Holzbau GmbH, 
77790 Steinach, brutto 144.836,71 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt ein-
stimmig die Verwaltung zur Vergabe der 
Holzbauarbeiten an die Firma Hansmann 
Zimmerei-Holzbau GmbH, Steinach zum 
Angebotspreis von brutto 144.836,71 € 
  
5. Dachdeckerarbeiten 
Fa. Hansmann Zimmerei-Holzbau GmbH, 
77790 Steinach, brutto 35.101,80 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der Dach-
deckerarbeiten an die Firma Hansmann 
Zimmerei-Holzbau GmbH, Steinach zum 
Angebotspreis von brutto 35.101,80 €. 
  
6. Klempnerarbeiten 
Fa. Matthias Dörr Baublechnerei, 
79331 Teningen, brutto 11.394,13 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der Klemp-
nerarbeiten an die Firma Matthias Dörr, 
Teningen, zum Angebotspreis von brutto 
11.394,13 €. 
  
7. Fensterarbeiten 
Fa. Schwarz Fensterbau, 
77723 Gengenbach, brutto 33.624,64 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der Fenster-
arbeiten an die Firma Schwarz, Gengenbach 
zum Angebotspreis von brutto 33.624,64 €. 
  
8. Förderanlagen  (ohne Wartung) 
Fa. Kone GmbH, 79110 Freiburg, 
brutto 35.200,20 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der För-
deranlagen (Aufzug) an die Firma Kone, 
Freiburg, zum Angebotspreis von brutto 
35.200,20 € 
  
9. Elektroinstallation 
Fa. Elektro Schopp, 79211 Denzlingen, 
brutto 150.736,23 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der Elekt-
roinstallationsarbeiten an die Firma Elektro 
Schopp, Denzligen zum Angebotspreis von 
brutto 150.736,23 € 
  
10. Schwachstromanlagen 
Fa. Securitas GmbH, 79312 Emmendingen, 
brutto 33.085,37 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt ein-
stimmig die Verwaltung zur Vergabe der 
Schwachstromanlagen an die Firma Securi-
tas GmbH, Emmendingen, zum Angebots-
preis von brutto 33.085,37 € 
  
11. Blitzschutzarbeiten 
Fa. Blitzableiterbau Herr GmbH, 
79415 Bad Bellingen, brutto 6.489,30 € 
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Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der Blitz-
schutzarbeiten an die Firma Blitzableiterbau 
Herr GmbH, Bad Bellingen, zum Angebots-
preis von brutto 6.489,30 € 
  
12. Heizungsanlagen 
Fa. Reinbold Energiesysteme, 
79279 Vörstetten, brutto 46.652,76 € 
Gemeinderat Reinbold erklärt sich für be-
fangen und nimmt im Zuhörerraum Platz. 
Der Gemeinderat bevollmächtigt ein-
stimmig die Verwaltung zur Vergabe der 
Heizungsanlagenarbeiten an die Firma 
Reinbold Energiesysteme, Vörstetten, zum 
Angebotspreis von brutto 46.652,76 €. 
  
13. Sanitäranlagen 
Fa. Leitle, 79279 Vörstetten,
 brutto 43.242,58 € 
Der Gemeinderat bevollmächtigt einstim-
mig die Verwaltung zur Vergabe der Sa-
nitäranlagearbeiten an die Firma Leitle, 
Vörstetten, zum Angebotspreis von brutto 
43.242,58 €. 
  
Die zur Vergabevorgeschlagenen Bieter 
wurden von den beauftragten Architekten 
und Fachingenieure auf ihre Leistungsfähig-
keit, Eignung der Auftragsabwicklung und 
Ausführung geprüft. Gegen die Vergabe der 
jeweiligen Bieter bestehen keine Bedenken. 
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach den 
Mehrkosten für die zusätzlichen Gutachten 
an die Landesdenkmalbehörde. Diese wer-
den von Herrn Hess auf ca. 6.000 € bezif ert, 
wobei die Verwaltungsarbeit vom Verbands-
bauamt nicht berücksichtigt ist. Ein anderer 
Gemeinderat erkundigt sich nach etwaigen 
Mehrkosten für die Rathaussanierung und 
Möglichkeiten der Einsparungen. Herr Hess 
zeigt sich nach den bisherigen Submissions-
ergebnissen optimistisch, dass der Kosten-
rahmen eingehalten wird. 
  
7.  Verschiedenes, Fragen und Anregun-

gen 
  
a)   BM Brügner verweist auf die Tatsache, 

dass die heutige Sitzung die letzte Sit-
zung im Bürgersaal des Rathauses sein 
wird. Im umgebauten Rathaus wird der 
Ratssaal ins Erdgeschoss verlegt und 
soll auch für weitere Nutzungen geöf -
net werden. 

8.   Fragemöglichkeit für Zuhörer 

Anfrage zu Wartungskosten für den Aufzug 
im Rathaus. 

9.   Waldbegehung und Eschentriebster-
ben 

  
Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeis-
ter den Forstdirektor Herrn Schmidt sowie 
Herrn Thomas Groß als weiteren Forstex-
perten. Herr Schmidt erläutert vor Ort (Fut-
terholz) den Krankheitsverlauf der Eschen-
bestände im Vörstetter Wald und zeigt auf, 
welche drastischen Maßnahmen wie z.B. 
Kahlschlag notwendig sind. 

Für unsere Flüchtlinge suchen wir einen 

Kinderwagen/Buggy 
und/oder Kinderbekleidung 

(2 Jahre). 

Über Spenden würden wir uns sehr freuen. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Kleiser, Tel. 
07666/9400-13 gerne zur Verfügung. 

Bergung eventueller Flieger-
bomben aus dem 2. Weltkrieg 
am Sonntag, 23.08.2015 
Die Gemeinde Gundeli ngen informiert, 
dass am Sonntag, den 23.08.2015, ab 6.00 
Uhr, Verdachtsl ächen freigelegt werden 
und ggl s. Fliegerbomben aus dem 2. Welt-
krieg in den Gewannen Rankmatten, Lang-
matten, Karthausmatten, westlich der Alten 
Bundesstraße im Außenbereich und auf der 
Fahrbahn der B3/B 294, geborgen werden. 
Aus diesem Anlass erfolgen umfangreiche 
Straßensperrungen. 
Die Gemeinde Gundeli ngen bittet um 
Verständnis für diese unangenehmen Ein-
schränkungen, die im Interesse der Sicher-
heit der Anwohnerschaft aber leider unum-
gänglich sind 

Bürgermeisteramt Gundeli ngen  
Regierungspräsidium Freiburg 
Polizeipräsidium Freiburg  

Verunreinigung durch Hunde 
und Pferde   
Auf dem Bürgermeisteramt gehen des Öfte-
ren Beschwerden über Hunde- u. Pferdehal-
ter ein, die ihre Tiere die Notdurft an unge-
eigneten Orten verrichten lassen. 
Neben vielen verantwortungsbewussten 
Tierhaltern gibt es of ensichtlich eine gewis-
se Anzahl, die immer wieder aufgefordert 
werden müssen, darauf zu achten, dass der 
Kot ihres Tieres nicht auf ungeeigneten 
Plätzen hinterlassen wird.   

Dies stellt nicht nur eine Ordnungswid-
rigkeit dar, sondern ist rücksichtslos ge-
genüber seinen Mitbürgern!   

Verrichtet ein Tier entgegen der Regelung 
seine Notdurft auf öf entlichen Straßen, 
Radwegen, Gehwegen, fremden Vorgär-
ten, Kindergärten oder sonstige Anlagen, 
ist der Halter oder Führer verpl ichtet, 
den Tierkot unverzüglich zu beseitigen. 

Das Rathaus bietet kostenlos Hundekot-
beutel an!  
  
 

Grundsteuer   
Zum 15.08.2015 wird die 3. Rate der Grund-
steuer fällig. Es werden keine zusätzlichen 
Zahlungsauf orderungen zugestellt. Die 
Höhe der Rate können Sie Ihrem letzten 
Grundsteuerbescheid entnehmen. 
Falls Sie keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt haben sollten, bitten wir um zeitnahe 
Überweisung. 
  
Für eine Überweisung machen wir auf die 
Kontoverbindungen im SEPA-Verfahren 
aufmerksam: 
  
Sparkasse Freiburg – Nördl. Breisgau 
Nr. 20021629, BLZ 680 501 01 
IBAN DE75680501010020021629 
BIC FRSPDE66XXX 
Raif eisenbank eG Gundeli ngen 
Nr. 2006600, BLZ 680 642 22 
IBAN DE57680642220002006600 
BIC GENODE61GUN 
  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Hunn (Tel.: 
9400-22 oder per E-Mail hunn@voerstetten.
de) gerne zur Verfügung. 

Unsere Jubilare

Die Gemeinde gratuliert ihren Jubilaren, auch denen die nicht genannt werden wollen,  recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute. 

02.08.
Hans Beck
77 Jahre

05.08.
Hannelore Mörder

81 Jahre 

08.08.
Luzia Steidl

88 Jahre

08.08.
Leo Wolf 
81 Jahre

09.08.
Horst Weiß

80 Jahre

10.08.
Dieter Rüd

74 Jahre

10.08.
Brunhilde Schröteler

74 Jahre 

16.08.
Sieglinde Bührer

74 Jahre 

22.08.
Liesel Erschig

77 Jahre

24.08.
Ingeburg Göttler

82 Jahre

24.08.
Irene Winkler

78 Jahre
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Forstamt 
Akute Waldbrandgefahr in den Wäldern 
der Landkreises Emmendingen 
Die trockene Witterung der letzten Wochen 
hat die Waldbrandgefahr deutlich erhöht. 
Nach den derzeitigen Wetterprognosen 
wird sich in den nächsten Wochen aufgrund 
wahrscheinlich ausbleibender Niederschlä-
ge das Waldbrandrisiko in den Wäldern des 
Landkreises Emmendingen weiter verschär-
fen. Das Kreisforstamt bittet deshalb um 
erhöhte Vorsicht und um Beachtung folgen-
der Hinweise: 
Das Feuermachen außerhalb eingerichte-
ter und gekennzeichneter Feuerstellen im 
Wald ist verboten. In der Zeit vom 1. März 
bis 31. Oktober darf im Wald nicht geraucht 
werden. Bitte keine glimmenden Kippen aus 
dem Auto werfen. Bitte stellen Sie den PKW 
nicht auf Flächen mit hohem Grass ab, da ein 
heißer Katalysator Feuer verursachen kann. 
Feuer im of enen Gelände näher als 100 

m zum Wald sind nicht erlaubt. Scherben 
weggeworfener Flaschen können durch die 
Brennglaswirkung einen Brand entfachen. 
Wer einen Brand entdeckt, muss diesen so-
fort unter der Notrufnummer 112 melden 
und -sofern dies ohne sich selbst zu gefähr-
den möglich ist- löschen oder eindämmen. 
 
 

Abfallwirtschaft 
Sammlung von Lithiumbatterien auf 
Recyclinghöfen 
  
Ab 7. August 2015 gelten bei der Sammlung 
von Lithium-Batterien und –akkus auf allen 
Recyclinghöfen im Landkreis Emmendingen 
neue Regelungen. Bei einer Beschädigung 
von Lithium-Batterien und Akkus beim 
Transport kann es zu einem Kurzschluss 
und als Folge zu chemischen Reaktionen 
mit Brandgefahr kommen. Um dies von 
vornherein auszuschließen, müssen aus Si-

cherheitsgründen aus allen auf dem Recy-
clinghof gesammelten Elektrogeräten die 
herkömmlichen Batterien sowie Lithium-
Batterien und Lithium-Akkus entfernt wer-
den. Dies gilt auch für Handys. Die normalen 
Batterien werden weiterhin in der grünen 
Batterietonne gesammelt. Für die aus den 
Elektrogeräten entfernten Lithium-Akkus 
und Lithium-Batterien wird eine neue gelbe 
Tonne zur Sammlung aufgestellt. Vor dem 
Einwurf sollten die Pole dieser Batterien und 
Akkus abgeklebt werden, dafür liegt auf den 
Recyclinghöfen Klebeband zum Abkleben 
bereit. Damit sind sie dann gegen mögliche 
Kurzschlüsse gesichert. 
Es gibt inzwischen auch viele Geräte, in de-
nen wiederaul adbare Lithium-Akkus fest 
eingebaut sind, das ist zum Beispiel bei 
Laptops, Tablet-Computern, Rasierern oder 
elektrischen Zahnbürsten der Fall. Diese 
Geräte müssen getrennt von den übrigen 
Elektrogeräten in einem extra dafür aufge-
stellten Container gesammelt werden. 

Mitteilungen des Landratsamtes Emmendingen

Kindergärten informieren

leinen Strolche, betreute Spielgruppe für U3 Kinder, haben kurzfristig ab August 2 Betreu-
ungsplätze (2 oder 3 Vormittage die Woche) frei. 

Anmeldungen nimmt Herr Lars Janssen (07666-9019533 oder
lars.janssen@die-kleinen-strolche-voerstetten.de) gerne entgegen. 
Weitere Infos auch unter www.die-kleinen-strolche-voerstetten.de. 

DIE KLEINEN  

STROLCHE E.V.

Kunterbunte Zirkuswelt: Theaterkurs für 
Kinder von 6 - 12 Jahren (25920/151) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Raum 201/OG, Do., 30.07.2015, 
Di., 04.08.2015 Do., 06.08.2015 und Di., 
11.08.2015, 9 - 13 Uhr 
  
Dengeln will gelernt sein-: Alles über das 
Schärfen einer Sense (11539/151) 
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstr. 
2, Hof und Garten, Sa., 01.08.2015, 
14 - 17 Uhr 

Volkshochschule

Klassisches Korbl echten: Ferienkurs 
(24616/151) 
Denzlingen, Rocca-Nebengebäude, Haupt-
str. 134, Werkraum, Mo., 03.08.2015 und Di., 
4.08.2015, 10 - 16 Uhr 
  
Schnittkonstruktion für Rock, Hose und 
Oberteil 
Workshop in den Sommerferien 
(26035/151) 
Emmendingen,VHS-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, Werkstatt, 

Mo., 03.08.2015 bis Do., 06.08.2015, 
10 - 14:15 Uhr 
 
Anmeldung und Beratung bei der 
Geschäftsstelle der 
VHS Nördlicher Breisgau 
 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, 
telefonisch: (07641) 9225-25, 
per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: 
info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de 

Termine/Veranstaltungen: 
Donnerstag, 30.07.2015 um 20.00 Uhr 
Objekt-Standartübung mit Fahrzeug-
wechsel 

Donnerstag, 06.08.2015 um 20.00 Uhr 
Objekt-Standartübung mit Fahrzeug-
wechsel 

Donnerstag, 20.08.2015 um 20.00 Uhr 
Aufbau Gumbiswinkelfest, 
Tref punkt: Rettungszentrum 

Freiwillige Feuerwehr

Bitte um vollzähliges Erscheinen 
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Evangelische Kirchen- 
gemeinde Vörstetten/Reute: 
Freitag, 31.7.2015 
20 Uhr PC 
Sonntag, 2.8.2015, 
9. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst; Pfr. i.R. Zwick 
Kollekte für die eigene Gemeinde 
Sonntag, 9.8.2015, 
10. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Eberle 
Kollekte für die Versöhnung mit Israel 
Samstag, 15.8.2015 
14 Uhr Trauung von Simone Schelb und Sa-
scha Vlach 
Sonntag, 16.8.2015, 
11. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst 
Kollekte für die eigene Gemeinde 
Sonntag, 23.8.2015, 
12. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Gottesdienst 
Kollekte für diakonische uns missionarische 
Dienste der Landeskirche 
  
„Die Vögel unter dem Himmel“  war das 
Motto des Gottes-dienstes im Pfarrhof, der 
bei herrlichem Wetter stattinden konnte. 
Wir danken ganz herzlich den zahlreichen 
Besuchern und allen Mitwirkenden: dem 
Chor der Liebenzeller Gemeinde und dem 
Posaunenchor, dem Musikverein, den Hel-
ferinnen und Helfern in der Küche, den Ku-
chenspendern sowie allen, die durch ihren 
Einsatz und ganz unterschiedliche Mitarbeit 
zum Gelingen beigetragen haben. Für die 
behindertengerechte Rampe zur Kirche ka-
men € 498  zusammen. Herzlichen Dank! 
  
Schon heute herzliche Einladung zum Ge-
mütlichen Nachmittag für Junggebliebene, 
der am Mittwoch, den 2.9.15 um 15.30 
Uhr im GH Vörstetten stattinden wird! 
  
Für unsere neuen Konirmanden: bitte 
denkt an das erste Trefen nach den Ferien 
am Mittwoch, den 16.9.15 um 15 Uhr im 
Gemeindehaus Vörstetten! 
  
Während der Ferien ruhen die üblichen 
Veranstaltungen der Kirchengemeinde. Wir 
wünschen Ihnen allen eine erholsame Som-
merzeit. 
  

Liebenzeller Gemeinde und 
EC-Jugendarbeit 
Freitag,31.07. 
9.30 h: Die Krabbelgruppe für Eltern mit 
Kindern von 0-3 J. trift sich während der Fe-
rienzeit auf dem Spielplatz ohne spezielles 
Programm  
Sonntag,02.08. 
11.00 h: Gottesdienst  mit parallelem Kin-
derprogramm, mit Abendmahl 
Mittwoch, 05.08. 
19.30 h: Gemeindegebet für alle die ihre 
Anliegen gemeinsam 
vor Gott bringen möchten 
Freitag,07.08. 
9.30 h: Die Krabbelgruppe für Eltern mit 
Kindern von 0-3 J. trift sich während der Fe-
rienzeit auf dem Spielplatz ohne spezielles 
Programm  
Sonntag,09.08. 
11.00 h: Gottesdienst  mit parallelem Kin-
derprogramm 
Mittwoch, 12.08. 
19.30 h: Gemeindegebet für alle die ihre 
Anliegen gemeinsam 
vor Gott bringen möchten 
Donnerstag, 13.08.  
19.30 h: Bibelgesprächskreis  
Freitag,14.08. 
9.30 h: Die Krabbelgruppe für Eltern mit 
Kindern von 0-3 J. trift sich während der Fe-
rienzeit auf dem Spielplatz ohne spezielles 
Programm  
Sonntag,16.08. 
11.00 h: Gottesdienst  mit parallelem Kin-
derprogramm 
Mittwoch, 19.08. 
19.30 h: Gemeindegebet für alle die ihre 
Anliegen gemeinsam 
vor Gott bringen möchten 
Freitag,21.08. 
9.30 h: Die Krabbelgruppe für Eltern mit 
Kindern von 0-3 J. trift sich während der Fe-
rienzeit auf dem Spielplatz ohne spezielles 
Programm  
Sonntag,23.08. 
11.00 h: Gottesdienst  mit parallelem Kin-
derprogramm 
Mittwoch, 26.08. 
19.30 h: Gemeindegebet für alle die ihre 
Anliegen gemeinsam 
vor Gott bringen möchten 
Donnerstag, 27.08.  
19.30 h: Bibelgesprächskreis  
  
Zu unseren Veranstaltungen im Gemein-
desaal, Mühlenstr.3   ist jeder ganz herzlich 
Willkommen! 
Infos bei Gemeindeleiter A. Flubacher, 
Tel.07666/912525 

Katholische Kirchengemeinde 
Samstag, 1. August 
Vörstetten: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabend-
gottesdienst 
Sonntag, 2. August 
Denzlingen: 10.00 Uhr Gottesdienst An der 
Glotter 
Samstag, 8. August 
Reute: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabendgottes-
dienst 
Sonntag, 9. August 
Vörstetten: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 15. August 
Vörstetten: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabend-
gottesdienst 
Sonntag, 16. August 
Reute: 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 22. August 
Reute: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabendgottes-
dienst 
Sonntag, 23. August 
Vörstetten: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 29. August 
Reute: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabendgottes-
dienst 
Sonntag, 30. August 
Vörstetten (Gumbiswinkelfest): 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst  
  
Gottesdienst an der Glotter 
Am Sonntag, 2. August, ist nur ein  Gottes-
dienst für alle Gemeinden der Seelsorgeein-
heit An der Glotter um 10.00 Uhr. Der Platz 
unter den Kirschbäumen ist leicht zu inden, 
wenn man in Denzlingen zum Einbollensta-
dion fährt. Nach der Brücke, die über die B 
294 führt, sieht man rechts schon das Feld, 
auf dem der gemeinsame Gottesdienst 
stattindet. Bei schlechtem Wetter ist der 
Gottesdienst in der St. Jakobus-Kirche. 
  
Öfnungszeiten des Pfarrbüros in den 
Sommerferien 
Dienstag, 4. und 18. August, Donnerstag, 30. 
Juli und 13. August, jeweils von 10.00-12.00 
Uhr 
Der Anrufbeantworter im Pfarrbüro 
Denzlingen wird täglich abgehört:
 Tel.: 07666-911330. 
  
Ministranten  
Donnerstags 17.30-18.30 Uhr 
im Katholischen Gemeindezentrum. 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt Vörstetten 
Tel.: 07666–2263Fax: 07666-902429
e-mail: ev-kg-voerstetten@t-online.de  

Öfnungszeiten des Pfarramtes: 
Vom 17.8.-28.8. und vom 7.-11.9.15 ge-
schlossen. 
Sonst Dienstag von 9-13 Uhr und Don-
nerstag von 14-18 Uhr. 

Pfr.i.R. Zwick ist erreichbar unter 
881120.
Ab 11.8. wieder Termine bei Pfarrerin 
Schott nach Vereinbarung. 

Kath. Pfarrgemeinde Reute 
mit St. Maximilian Kolbe, Vörstetten:  
Kirchstr. 6, 
79276 Reute, 
Tel. 07641/5 21 04 
e-mail: 
pfarramt@kath-kirche-reute.de 
www.an-der-glotter.de 
Karteireiter „Vörstetten“.  
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DRK ORTSVEREIN 

VÖRSTETTEN 
Durch eine Blutspende helfen 

DRK OV Vörstetten und DRK-Blutspen-
dendienst rufen auch in den Sommerwo-
chen auf Leben zu retten 
Sommerzeit ist Urlaubzeit. Doch auch in 
diesen Wochen geht der Blutbedarf in den 
Krankenhäusern nicht zurück. Der DRK-Blut-
spendendienst bittet daher um eine Blut-
spende am: 
  

Dienstag, dem 04.08.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Heinz-Ritter-Halle, Marchstr. 46 
79279 VÖRSTETTEN 

  
Für Ihre Kinder ist eine Spielecke einge-
richtet 
Bitte Personalausweis zur Blutspende 
mitbringen. 
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, 
Operationen und Krankheiten zu helfen. Da-
bei ist auch die kurze Haltbarkeit von Blut-
konserven (35-42 Tage) zu berücksichtigen. 
So wird allein rund ein Fünftel aller Präpa-
rate aus Spenderblut bei der Behandlung 
von Tumorpatienten eingesetzt. Ein Blutbe-
standteil, die Blutplättchen, die insbesonde-
re hier benötigt werden, ist sogar nur vier 
Tage haltbar. 
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem 
Wetter möglich. Auch wenn Schwimmbä-
der, Freizeitparks und andere Aktivitäten in 
den Ferien locken bittet der DRK-Blutspen-
dedienst um die Unterstützung bei der Ver-
sorgung mit Blutpräparaten. Für alle, deren 
Urlaub noch bevorsteht gehört der Blut-
spendetermin in jedem Fall auf die Vor-Ur-
laubs-Checkliste. Allen, die bereits im Urlaub 
waren und unsicher sind, ob eine Spende 
möglich ist, stehen die Mitarbeitenden der 
Servicehotline montags bis freitags on 8 Uhr 
bis 17 Uhr unter der Telefonnummer 0800 

119 4 911 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz) 
für Rückfragen zur Verfügung. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder 
von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 
  
Weitere Hinweise / Besonderheiten: 
Das DRK veranstaltet bei seiner Sommer-
blutspende wieder das bereits traditionelle 
„Blutspender-Barbecue“. Alle zur Blutspende 
erscheinenden werden zu frischen Grillspe-
zialitäten (auch vegetarisch) vom großen 
Holzkohlegrill eingeladen. Dazu serviert das 
DRK-Küchenteam zahlreiche sommerliche 
Beilagen aus eigener Herstellung sowie ein 
großes Kuchenbufet. 
  
Wie bei Ventilatoren und Klimageräten, 
diese sind teilweise ausverkauft, spitzt sich 
hitzebedingt auch die Situation in der Blut-
versorgung zu. Die anhaltend tropischen 
Temperaturen der letzten Wochen trocknen 
aktuell den DRK-Blutspendedienst aus. Um 
bis zu 30 Prozent weniger Blutspender als zu 
normalen Sommerzeiten sind in den letzten 
Wochen bei einzelnen Spendeaktionen im 
Lande gezählt worden. Das macht sich mitt-
lerweile nachhaltig in den Kühlräumen des 
Blutspendedienstes bemerkbar, so können 
die Bestellungen der Kliniken zur Versor-
gung der Patienten nicht mehr in allen Blut-
gruppen wunschgemäß erfüllt werden. 

-----------------------------

Am 03.08.2015 um 20.00 Uhr indet im Ret-
tungszentrum für alle Mitglieder der Ein-
satzgruppe ein Dienstabend statt. Wir bit-
ten um möglichst vollzählige Teilnahme. 

Vorstand des DRK-Ortsverein Vörstetten 
  
  
 

VDK ORTSVERBAND

VÖRSTETTEN

Tagesauslug nach St. Blasien/
Sauschwänzlebahn mit Bus-Binninger  
am Do., 17. Sept. 2015 
Weil das Amtsblatt ab kommender Woche 
in Ferien geht, weisen wir heute schon auf 
unseren Tagesauslug am Donnerstag, dem 
17. Sept. 2015, mit der Bitte um Vormerkung 
hin. Auch Gäste sind wie immer willkom-
men. 

Wir fahren mit der Fa. Binninger um 9.00 Uhr 
zunächst über Notschrei-Todtnau-Präg-Ber-
nau nach St. Blasien, wo wir um 11.00 Uhr 
eine Führung im Dom haben. Anschließend 
geht es weiter nach Stühlingen-Weizen. Wir 
werden dort im Gasthaus Kreuz zu Mittag 
essen. Vom Bahnhof Weizen aus fahren wir 
dann um 15.40 Uhr mit dem Dampfzug der 
Sauschwänzlebahn nach Blumberg, wo wir 
um 16.38 Uhr ankommen. Von dort geht es 
mit dem Bus zurück übers Urachtal-Kalte 
Herberge-St.Märgen-Glottertal nach Vörs-
tetten. 

Die genaue Ausschreibung des Tagesaus-
lugs mit sämtlichen anfallenden Kosten 
erfolgt im Amtsblatt, das am 27. Aug. 2015 
erscheint. 

Mit freundlichen Grüßen 
von Ihrem VdK Ortsverband Vörstetten! 

Vereine berichten

Die gute Tat

zu verschenken..... 
-weißer Kühlschrank, freistehend. Bei Interesse Tel. 07666/3004. 

 TV Reute   
Neuer Zumba Kurs für Erwachsene  
Ab 25.09.2015/Dienstag 
von 20:30 Uhr – 21:30 Uhr und 
Ab 29.09.2015/Freitag 
von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Wo: Kindergarten Fantasia, Unterreute 

Kosten: Für 10 x zahlen Mitglieder 20,00 €, 
Nichtmitglieder 45,00 € 
  
Zumba für Kinder 
Wann: Montags am 06. Juli, 13. Juli, 20 .Juli 
und 27. Juli 
Wo: Im Spiegelraum, 4-8 Jahre 

Gruppe 1: 16:30 -17:15 Uhr (max. 12 Kids) 
Gruppe 2: 17:20 -18:05 Uhr (max. 12 Kids) 
Leitung: Isabella 
Mitglieder TV Reute kostenlos, 
Ohne Mitgliedschaft 7,00 € 
Anmeldung unter info@zumba-gottenheim.de 
oder SMS(0176) 47792543 

Interessantes und Wissenswertes
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Step-Aerobic und Sommerit   
Step-Aerobic immer dienstags 
von 18:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Sommerit für Sie und Ihn immer dienstags 
von19:00 Uhr – 20:15 Uhr. 
Diese Stunden sind keine Kurse und man 
kann laufend einsteigen. 
  
Jazztanz   
Wann: Freitags von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr 
(6-8 Jährige) 
Wann: Freitags von 16:00 Uhr – 17:00 Uhr 
(9-11 Jährige) 
Wo: Im Spiegelraum 
Leitung: Selina und Hannah 
  
Hip Hop   
Wann: Freitags von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Wo : Kindergarten Fantasia. 
Leitung: Dominik 
 
 

Die VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbHinformiert: 
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsre-
ferenten Herrn Weih inden statt in Emmen-
dingen. Neues Rathaus, 
am Donnerstag den, 13. August 2015 
Zi.-Nr.103, v. 9.00–12.00 Uhr 
bitte vereinbaren sie einen Termin! 
  
Termin in Waldkirch im Rathaus beim Markt-
platz im Generationenbüro am:Montag den, 
10. Aug. 2015 v.14.00-16.30 Uhr, Bitte verein-
baren sie einen Termin: T.0761/504 49 - 0 
Beratung und Vertretung in allen sozial-
rechtlichen Fragen. z. B. Schwerbehinder-
tenrecht, gesetzlichen Renten-, Kranken- u. 
Plegeversicherung. 
Jeden Montag Sprechtage in der 
Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44, 
Tel .0761 504 49-0 
  
 

RVF weitet MobilTicket- 
Angebot aus: 
künftig auch die persönliche Monatskar-
te per Smartphone erhältlich 
 
Zum 1. August 2015 ist die persönliche Va-
riante der RegioKarte, die RegioKarte Basis, 
als MobilTicket erhältlich. Diese RegioKarte 
ist nicht übertragbar, die Mitnahmerege-
lung gilt nicht. Die RegioKarte Übertragbar 
kann aus Gründen der Überprüfbarkeit ak-
tuell nicht als Mobilticket angeboten wer-
den. 
Um die Monatskarte „RegioKarte Basis“ mo-
bil zu erwerben, braucht man lediglich die 

kostenlose App des RVF „FahrPlan+“ oder 
die App der VAG „VAGmobil“. Beide Apps er-
möglichen nach einmaliger Anmeldung den 
bargeldlosen Kauf der RegioKarte Basis. Die 
Bezahlung erfolgt per SEPA-Lastschrift oder 
Kreditkarte. 
Der Kauf der RegioKarte Basis als MobilTi-
cket ist ab dem 25. für den kommenden Mo-
nat möglich. Sie gilt wie gehabt einen Monat 
lang bis zum 1. Werktag des Folgemonats. 
  
Wer die Fahrplan-Apps von RVF und/oder 
VAG auf dem Smartphone hat, erhält nicht 
nur aktuelle Fahrplan-Informationen oder 
Verbindungen, sondern kann auch noch 
andere Fahrscheine als MobilTicket bezie-
hen: Erhältlich sind Einzelfahrscheine für 
Erwachsene und Kinder, die Tageskarte RE-
GIO24 für 1 und 5 Personen, die Welcome-
Karte für Erwachsene und Kinder sowie die 
24-Stunden-Anschlusskarte badisch24. Mit 
Ausnahme der Einzelfahrscheine können 
alle Fahrscheine mobil bis zu 7 Tage im Vo-
raus gebucht werden. 
So hat man mit dem MobilTicket immer die 
Möglichkeit unkompliziert und bargeldlos 
Fahrscheine zu kaufen. 
  
Die RVF-App FahrPlan+ und die VAG-App 
VAGmobil sind zusammen insgesamt be-
reits über 172.000 Mal heruntergeladen 
worden, Tendenz steigend. Die mobilen 
Begleiter berechnen jede Fahrplanauskunft 
schnell, zuverlässig und übersichtlich. Die 
Apps stehen kostenfrei im Google play store 
sowie im Apple App Store zur Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es unter www.rvf.
de/fahrplanplus.php oder unter www.vag-
freiburg.de/tickets-tarife/mobilticket.html. 
  
Kontakt: 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF) 
Bismarckallee 4, 79098 Freiburg 
Geschäftsstellenleitung Thilo Ganter 
Tel.: 0761 / 207 28 - 0 Fax: 0761 / 207 28 - 10 
E-Mail: info@rvf.de 
 

Tipp für die Sommerferien:  
Spuren suchen 
– Denzlingen 
entdecken  

  
Die Ferien rücken näher und für den ein oder 
anderen stellt sich die Frage: „Was kann ich 
Spannendes in den Ferien unternehmen?“ 
Eine Möglichkeit wäre Denzlingen von einer 
ganz neuen Seite kennen zu lernen. D azu la-
den 12 landschaftskundliche und kulturhis-
torische Thementafeln auf der Gemarkung 

Denzlingen ein. 
  
Über den QR-Code auf den Tafeln können 
Spurensucher jeden Alters umfangreiche und 
mehrsprachige Informationen zur Geogra-
phie, Geologie und Geschichte Denzlingens 
und über die Natur und Landschaft des Natur-
parks Südschwarzwald per Smartphone mit 
Internetzugang abrufen. Zur weiterführen-
den Information gibt es einen Flyer, der zum 
Rundgang in und um Denzlingen einlädt. 
  
Gehen Sie auf Tour und entdecken Sie mit 
Ihrem Smartphone Denzlingen und die 
Region ganz neu. Erfahren Sie spannende 
Geschichten und Wissenswertes zu unserer 
Heimat. Es erwarten Sie viele weitere Infor-
mationen, Videos und Rätsel. 
  
Flyer zur neuen Beschilderung liegen im 
Rathaus, allen öfentlichen Einrichtungen 
und in den Denzlinger Geschäften aus. 
Ebenso können Sie sich gerne von zuhause 
aus über www.spurensuchen-denzlingen.
de informieren. 
  
Allen kleinen und großen Spurensuchern 
wünschen wir viel Freude und interessante 
Erkenntnisse über Denzlingen und die Re-
gion! 
  
Gemeinde Denzlingen 

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 32/33/34 erscheint kein Amtsblatt der Gemeinde Vörstetten.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Kirchliche Sozialstation Elz/Glotter e.V.

W    ir, die Kirchliche Sozialstation Elz/Glotter e. V. suchen zur 
Verstärkung unserer Teams in Denzlingen, Reute, Vörstetten 

und Glottertal in Voll-/Teilzeit oder auf € 450 - Basis:

Examinierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger (m/w)
oder Altenpfleger (m/w)

Haben Sie Lust auf neue Herausforderungen, wie z.B. die Nutzung der neuen und 
umweltfreundlichen Form der E-Mobilität mit unserem Dienstrad, welches Sie auch 
privat nutzen können? Dann sollten wir uns kennenlernen!

Wir bieten Ihnen:
• 30 Jahre Erfahrung in der häuslichen Pf lege
• Umfassende Einarbeitung und Mitarbeit in einem unserer 3 Teams
• Eine teamorientierte und selbständige Arbeitsweise
• Arbeitgeberfinanzierte Fort- und Weiterbildungen
• Flexibel beginnende Arbeitszeiten zwischen 6 und 8 Uhr morgens möglich
• Gesundheitserhaltende Maßnahmen (Hansefit) in angeschlossenen Sport- und
 Fitnesseinrichtungen für Mitarbeiter und deren Partner ab € 18 monatlich
• Gestalten Sie Ihren Verdienst mit uns gemeinsam – Bezahlung nach TVöD

Beispiel:
Sie als Altenpf legerIn/KrankenpflegerIn, mit einer Eingruppierung in 8a, können 
je nach Eingruppierung der Stufe bei einer 100% Anstellung mit einem monatlichen 
Bruttoverdienst zwischen € 2.560 und € 3.330 rechnen. 

• 90% Jahressonderzahlung im November • Jährliche Tariferhöhung
• Betriebliche Altersvorsorge/KZVK • Pflegezulage € 46 mtl.
• NEU: Private Nutzung des von Ihnen ausgesuchten Fahrrades oder Pedelecs über  
 die Firma über die 1% - Regelung
 Selbstverständlich können können Sie auch mit einem unserer Autos fahren. 

Was Sie mitbringen:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung
• Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit Kranken und Sterbenden
• Aufgeschlossenheit, Selbständigkeit, Einsatzbereitschaft, Teamgeist
• Kundenorientierung und unternehmerisches Denken

Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbung 
noch heute an uns! Hospitation erwünscht.
Kirchliche Sozialstation Elz-Glotter e.V.
Eisenbahnstraße 14, 79211 Denzlingen 
Tel. 0 76 66 / 73 11     E-Mail: pdl@sozialstation-elz-glotter.de
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Tipp für die Sommerferien:  
Spuren suchen – Denzlingen entdecken   
 
Die Ferien rücken näher und für den ein oder anderen stellt sich die 
Frage: „Was kann ich Spannendes in den Ferien unternehmen?“ Eine 
Möglichkeit wäre Denzlingen von einer ganz neuen Seite kennen zu 
lernen. Dazu laden 12 landschaftskundliche und kulturhistorische Thementafeln auf der 
Gemarkung Denzlingen ein. 
 
Über den QR-Code auf den Tafeln können Spurensucher jeden Alters umfangreiche und 

mehrsprachige Informationen zur Geographie, Geologie und Geschichte 
Denzlingens und über die Natur und Landschaft des Naturparks 
Südschwarzwald per Smartphone mit Internetzugang abrufen. Zur 
weiterführenden Information gibt es einen  Flyer, der zum Rundgang in 
und um Denzlingen einlädt.  
 
Gehen Sie auf Tour und entdecken Sie mit Ihrem Smartphone 
Denzlingen und die Region ganz neu. Erfahren Sie spannende 
Geschichten und Wissenswertes zu unserer Heimat. Es erwarten Sie 
viele weitere Informationen, Videos und Rätsel. 
 
Flyer zur neuen Beschilderung liegen im Rathaus, allen öffentlichen 
Einrichtungen und in den Denzlinger Geschäften aus. Ebenso können Sie 
sich gerne von zuhause aus über www.spurensuchen-denzlingen.de 
informieren. 
 
Allen kleinen und großen Spurensuchern wünschen wir viel Freude und 
interessante Erkenntnisse über Denzlingen und die Region! 
 
Gemeinde Denzlingen 

 

 





Die Lernscheune
Englisch aufbessern in den Sommerferien

verschiedene 3 Tagescrashkurse à 90 Min., Klasse 5 - 10

Englisch ab 60 +
Neue Kurse ab 15.09.15 in Reute

gerne auch reine Anfänger

Die Lernscheune, Tel. 07641-9324329

www.lernscheune.de

Minijob gesucht
als Haushaltshilfe (Putzen und Bügeln)

Telefon 0152-07303151

Geflügelverkauf Gieseker
25.08.2015 Vörstetten, Rathaus, 12.45 Uhr
Tel. 02353/7000-0   www.gefluegelhof-gieseker.de

Geflügelverkauf, Montag, 17. Aug. 2015
Vörstetten, Rathaus, 9.50 - 10.00 Uhr

Geflügelhof Bohun, Tel. 07424/16 56 u. 0171 - 3306707 

Wir machen Urlaub

vom 24.08. - 11.09.2015

Vertretung:
Frau Dr. Schäffner (vom 24.08. - 11.09.) Alte Bundesstr. 35

Gundelfingen, Tel.: 0761/580444

Dr. Finger (vom 31.08. - 11.09.) Kirchstr. 34

Gundelfingen, Tel. 0761/52672

Dr. Kapp-Schwörer (vom 24. - 28.08.) Hauptstr. 157

Denzlingen, Tel.: 07666/948060

Praxis Dr.Mössinger



Wer vermisst weiß-schwarzes
Zwergkaninchen

Bitte melden sie sich unter 07666-9379135


